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Die Waldbronner Albtherme lädt gerade jetzt 
in der kalten und nassen Jahreszeit zum 
Entspannen und Genießen ein. 
Trotz der sich ständig ändernden Corona-Ver-
ordnungen ist die Albtherme auch in den ver-
gangenen Monaten sehr gut besucht worden. 

Besonders erfreulich: 
Auch viele neue Besucherinnen und Besucher 
haben den Weg in die Therme gefunden. Fotos: Kurverwaltung Waldbronn

Zeit für eine Auszeit
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Winterbilder
… fotografiert von unseren Leserinnen und Lesern.
Vielen Dank für die vielen tollen Winterbilder. Eines ist schö-
ner als das andere. (Fast) alle Bilder werden in den kom-
menden Amtsblatt-Ausgaben veröffentlicht.

Foto: Dieter Pollok
Foto: Claudia Mackert

Foto: Gerd Behren

Foto: Yasmin Csernalabics

Foto: Sigrid Waidner

Foto: Richard Schroth

Foto: Marion Munkes
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70 Jahre und  
kein bisschen leise

Das war schon eine echte Überraschung, 
als ein Teil der Waldbronner Konfis am 
Freitagnachmittag vor dem Seniorenhaus 
am Rathausmarkt aufschlug. Mehrere Wo-
chen hatte die Gruppe geplant, überlegt 
und vorbereitet: Wohin würde Jesus ge-
hen, wenn er heute leben würde? Wie 
können wir für die Menschen um uns 
Licht werden? Und am Ende war klar: 
Die Konfis wollten für die Menschen da 
sein, die sich derzeit allein und verlas-
sen fühlen. Da Besuche aufgrund der 
Pandemielage gerade nicht möglich sind, 
packten die Jugendlichen Geschenktüten: 
Gefüllt mit selbstgemachtem Gebäck, Ge-
tränken, Gebasteltem, Lichtern, handge-
schriebenen Grußkarten und Lesematerial. 
„Es war ganz allein die Idee der Konfis“, 
berichtet Pfarrer Andreas Waidler, der die 
Jugendlichen zum Seniorenhaus begleite-
te. „Sie haben mit viel Liebe diese Über-
raschungen zusammengestellt.“ Und so 
übergaben die Konfis Herrn Eckert, dem 
Leiter des Hauses, 20 Geschenktüten – 
gezielt für die Menschen, die in diesen 
Wochen und Monaten keinen oder nur 
wenig Besuch haben können. Eine gelungene Überraschung, 
die zeigt: Egal, wo wir gerade sind – wir können immer zum 
Licht für Menschen in unserer Umgebung werden. 

Licht für die Welt sein:  
Waldbronner Konfis beschenken Seniorinnen und Senioren

Die Konfis übergaben selbstgefüllte Geschenktüten.  Foto: Ev.Kirche

Die Konfis haben das in besonderer Weise vorgemacht.
(Text Evangelische Kirche)

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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Der langjährige Waldbronner Gemeinderat 
und stellvertretende Bürgermeister

Joachim Lauterbach
hat am 07.02.2022  
seinen 70. Geburtstag gefeiert.

Seit 42 Jahren ist Joachim Lauterbach 
Mitglied im Gemeinderat und hat in dieser 
Zeit die Politik vor Ort geprägt wie kein Zweiter. 
Mit großer Begeisterung engagiert er sich für 
die Menschen und für „sein“ Waldbronn.  
Wir wünschen ihm und uns, 
dass dies noch viele Jahre so bleibt.
Zum Jubelfeste gratulieren wir ihm sehr herzlich  
und wünschen ihm für die kommenden Jahre  
viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Franz Masino,
Bürgermeister
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Klimaschutz konkret: Buchtipp

Machste dreckig - Machste sauber:  
Die Klimalösung

Zwei Studenten erklären in diesem Buch mit 
kurzen Texten, anschaulichen Grafiken und der 
Unterstützung von über 250 Wissenschaftlern 
die Maßnahmen zur Lösung des Klimaproblems.

Zwei Exemplare des Buchs liegen im Bücher-
zimmer der Albtherme und im Lesetreff zum 
Ausleihen bereit. 

Viel Spaß bei der Lektüre!

Die gesammelten Klimaschutz konkret Beiträge 
aus unserem Amtsblatt aus dem vergangenen 
Jahr können auch digital, online abgerufen werden 
unter: www.waldbronn.de/1333

Die Kreisfeuerwehrtage kehren 2022 zurück und  
starten mit dem "Europäischen Tag des Notrufs" 

Für den Kreisfeuerwehrverband Karlsruhe steht das Jahr 2022 
unter dem Zeichen eines besonderen Ereignisses: Die Kreis-
feuerwehrtage werden wieder veranstaltet. Diese fanden zu-
letzt 2014 in Bad Schönborn statt, nachdem sie im vergange-
nen Jahr turnusgemäß nach sieben Jahren hätten stattfinden 
sollen, aber pandemiebedingt verschoben werden mussten. 
Ausgerichtet werden sie anders als gewohnt nicht nur über 
einige Tage, sondern über das gesamte Jahr hinweg. Zum 
Auftakt wählt der Kreisfeuerwehrverband ein bedeutendes Da-
tum: den „Europäischen Tag des Notrufs“ am 11. Februar. 
Dieser ist wiederum Anlass, Einblicke hinter die Kulissen der 
Notrufnummer 112 zu gewähren, welche bei der Integrierten 
Leitstelle im Stadt- und Landkreis Karlsruhe eingeht.
Den Schwerpunkt der Veranstaltungen zu den Kreisfeuerwehr-
tagen bildet der Sommer 2022. Landkreisweit wird es an ver-
schiedenen Orten Aktionsmeilen, Ausstellungen und weitere 
Termine geben. Organisiert werden diese vom ausrichtenden 
Kreisfeuerwehrverband, dem Zusammenschluss der 32 Frei-
willigen Feuerwehren und vier Werkfeuerwehren im Landkreis 

Karlsruhe. Im Vordergrund steht die Bedeutung der gemein-
samen Arbeit, die für andere erlebbar gemacht werden soll. 
Wie wichtig nicht nur der Einsatz der Feuerwehren, sondern 
auch eine funktionierende Struktur für Notfälle ist, markiert 
der „Europäische Tag des Notrufs“. Das Versorgungsgebiet 
der Integrierten Leitstelle erstreckt sich über den Stadt- und 
Landkreis Karlsruhe und damit auf rund 800.000 Menschen. 
Allein im Jahr 2021 wurden vom Notruf 112 in Karlsruhe mehr 
als 139.000 Rettungsdienst- und Krankentransport-Einsätze, 
rund 16.000 Feuerwehr-Einsätze und über 32.000 Einsätze 
des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes abgewickelt und 
koordiniert. Im Durchschnitt waren das über 500 Einsätze und 
1.430 Telefonate in 24 Stunden. Der Notruf 112 Karlsruhe 
ist das ganze Jahr über sieben Tage die Woche 24 Stunden 
besetzt und kostenfrei für jeden Hilfesuchenden erreichbar. 
Die Notrufnummer 112 gibt es in Deutschland seit den frühen 
50er Jahren. Nutzbar war sie jedoch nur in wenigen Groß-
städten. Erst im Mai 1969 ändert sich die Lage: Die Björn-
Steiger-Stiftung, eine gemeinnützige Organisation, wird ge-
gründet mit dem Ziel, die deutsche Notfallhilfe zu verbessern. 
1973 werden die Nummern 110 und 112 flächendeckend als 
Notruf Polizei und Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst etabliert. 
Wer im Stadt- und Landkreis Karlsruhe die 112 wählt, landet 
telefonisch bei der Integrierten Leitstelle Karlsruhe. Diese 
weist auf wichtige Verhaltensweisen im Notfall hin: Ruhe 
bewahren und auf die eigene Sicherheit achten. Der An-
rufer sollte niemals in der Aufregung das Telefon auflegen 
und sich von den Disponenten und Disponentinnen durch 
das Notrufgespräch führen lassen. Je einfacher die Abfra-
ge erfolgt, umso schneller kann die Hilfe im Notfall ent-
sandt werden. Die Disponenten und Disponentinnen in der 
Leitstelle sind professionell notfallmedizinisch ausgebildete 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Rettungsdienstes und 
Feuerwehrbeamte, größtenteils der drei Träger und Betreiber 
der Integrierten Leitstelle Karlsruhe. Diese sind das Deutsche 
Rote Kreuz Kreisverband Karlsruhe, die Stadt Karlsruhe und 
der Landkreis Karlsruhe. Außerdem verrichten Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der beiden Hilfsorganisationen Arbeiter-
Samariter-Bund (ASB) und ProMedic gGmbH ihren Dienst in 
der Integrierten Leitstelle. (Text Landratsamt Karlsruhe)

 
In der Integrierten Leitstelle Karlsruhe laufen die Anrufe 
ein, die Hilfesuchende über die Notrufnummer 112 tätigen.
 Foto: Landratsamt Karlsruhe
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  10.02.
1,1-cbm-Container:  18.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  17.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  11.02.
Schadstoffsammlung
Reichenbach:  08.03.2022,
 Parkplatz Kurhaus –10:25 Uhr-11:25Uhr
Busenbach:  09.03.2022, 
  Parkplatz Freibad – 10:30 Uhr-11:30 Uhr
Etzenrot:  08.03.2022, 
  Jahnstr./Esternaystr. – 11:40 Uhr-12:10 Uhr
Zusatztour Ettlingen 19.02.2022,
  Middelkerker Str., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  02.04.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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                                              Gymnasium Karlsbad 

         Welche Schule passt zu mir? – Schulvorstellung Teil 2  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anneke Kruse hat sich wegen 
Corona keine weiterführende 
Schule persönlich angeschaut. 
Für sie stand fest, dass es nach 
Karlsbad gehen soll, weil sie 
mit dem Fahrrad zur Schule 
radeln wollte. „Ich war damals 
furchtbar aufgeregt, wie es am 
Gymnasium werden würde“, 
erinnert sich Anneke an ihren 
ersten Schultag. „Das Schlim-
me war, dass wir vorher nicht 
wußten, wer in welche Klasse 
kommt.“ Doch dann lief alles 
glatt. „Meine alten Klassenka-
meraden sind mit mir in der 5b 
gelandet und ich habe schnell 
Freunde aus Grünwettersbach 
und Palmbach kennengelernt.“ 
Die ersten Tage hätten sie fast 
ausschließlich Kennenlernspie-
le mit den neuen Teamklassen-
lehrern gemacht. „Frau Meißner 
und Herr Vöhringer sind sehr 
nett und bisher hat sich keiner 
im Schulhaus verlaufen“, so 
Anneke zufrieden. „Ein sanfter 
Start ist uns sehr wichtig“, 
erklärt Britta Weber die Ein-
gewöhnung nach dem Rastatter 
Modell. So würden den neuen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Der Wechsel auf die große Schule 
ist für alle Viertklässler aufre-
gend. Vor vierzehn Tagen konn-
tet ihr viel über die Realschule 
 
 
Fünftklässern pro Klasse vier 
Neuntklässler als Paten vorge-
stellt, die für sie kleine Ausflüge 
oder Spielenachmittage planen. 
„Wir haben hier an der Schule ein 
soziales Profil“, erklärt die Unter-
stufenbetreuerin, der die Stärkung 
der Klassengemeinschaft und des 
sozialen Miteinanders am Herzen 
liegt. Die Fünftklässler lernen dies 
erstmals im „Lions Quest Unter-
richt“ kennen. Sham Alshayah mag 
diese Stunde: „Da haben wir Zeit, 
alles Mögliche zu besprechen“ - 
Konflikte in der Klasse, aber auch 
Corona Regeln. Insgesamt haben 
die Fünftklässler 31 Wochenstun-
den. „Dienstags haben wir erst um 
14 Uhr aus und mittwochs ist in 
der 8. und 9. Stunde noch LRS für 
Leute mit Rechtschreibschwäche“, 
berichtet Sham. Für die Hausaufga-
ben und zum Lernen muss sie in 
etwa eine Stunde einplanen. Dann 
ist Freizeit. Die Schule bietet zahl-
reiche AGs, zum Beispiel im Schul-
garten arbeiten oder Mountainbi-
ken. Was sonst noch neu ist an der 
„großen Schule“? „Gerade sind 
wir hier die süßen Kleinen, bald 
werdet ihr es sein“, so Anneke. 

  
erfahren. Diese Woche wollen wir 
euch das Gymnasium mit seinem 
sozialen und sportlichen Schwer-
punkt vorstellen. Denn auf einen 
guten Zusammenhalt und viel 
Bewegung wird dort Wert gelegt. 
Gemeinschaftsschule in 14 Tagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kinderseite alle 14 Tage hier 
auf Seite 6 

    

 

Sozialer Schwerpunkt 
 

Lions Quest Unterricht für mehr Selbstvertrauen und eine 
gute Klassengemeinschaft. Ältere Schüler übernehmen 
Verantwortung für jüngere Schüler in Form von 
Patenschaften, Mentoring und Hausaufgabenunterstützung. 
 

Sport- und Bewegungsschwerpunkt 
 

Calisthenics Anlage und Kletterfelsen auf dem Schulge-
lände, Bewegungsmobil mit Gerätschaften für die Pause, 
Sportfeste, Kletter-AG, Zusammenarbeit mit Vereinen. 
 

Auslandsfahrten 
 

Englandfahrt (freiwillig) in Klasse 8, Frankreich, Spanien, 
Russland, Rumänien, Tschechien in höheren Klassenstufen. 
 

Weitere Infos unter: www.gym-karlsbad.de 

Die neue Calisthenics Anlage. Zertifizierungen: „Schule mit 
Bewegungsprofil“ und „Fahrradfreundliche Schule“. 

Unterstufenbetreuerin Britta Weber u. Direktor Christian WehrleKlasse 5b im Klassenzimmer mit Schulmotto: Zusammen Schritt für Schritt 

Kurzinfo 
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Unser Beauty & DaySpa  
Zusatzangebot im Februar: 

 

Die Rose - das Zeichen für Liebe & Schönheit. 
Verwöhnen Sie sich oder Ihre/n Liebsten mit dem Duft 
der Rose und lassen Sie die wertvollen Wirkstoffe der 
„Königin aller Blumen“ auf sich wirken.  
Typgerechte Schönheitsbehandlung mit Wirkstoffen 
der Rose für alle Liebenden 
Reinigung, Peeling, Wirkstoffampulle, Maske, Ab-
schlusspflege  
inkl. Wirkstoffampulle „Rose to go“ für die nachhaltige 
Pflege zuhause.  
30 Min.  35 €   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

Nicht vergessen: Am kommenden  
Montag ist Valentinstag 

 

Bereits seit dem 15. Jahrhundert ist 
der 14. Februar in England der „Tag 
der Liebenden“. Der Tag wird unter 
anderem mit Blumen für den Part-
ner gefeiert. Als "Heiliger der Zärt-
lichkeit" ist Valentin daher bis heute 
Schutzpatron der Verliebten und 

Namensgeber unseres heutigen Valentinstags. Die 
Amerikaner brachten den Valentinstag nach dem 
zweiten Weltkrieg nach Deutschland, wo 1950 in 
Nürnberg der erste "Valentinsball“ gefeiert wurde. 
 

Auch Sie können in der Albtherme Ihren ganz persön-
lichen Valentinstag mit einem einmaligen Tag „Zeit zu 
Zweit“ feiern. Diese besondere Angebot umfasst je 
eine Tageskarte, inklusive Saunawelt, eine Aroma-
Vital-Massage, Frühstück für Zwei oder einen ver-
gleichbaren entsprechenden Gastro-Genuss.   
 
 

Alles im Zeichen der Schönheit: 
Neue Broschüre mit tollen Angeboten 

 

Alles für ei-
nen ent-
spannten 
Tag: Eine 
neue Bro-
schüre 
„Wohlfühlen 
& Genießen“ 
liegt für unse-
re Besuche-
rinnen und 

Besucher in der Albtherme bereit. Viele neue Angebo-
te, beispielsweise das besondere „Rosen-
Zusatzangebot“ im Februar, haben wir uns für Sie 
überlegt. Ebenfalls neu ist ein Lavendel-Schaumbad 
mit anschließender Harmonie-Massage und eine neue 
Wärmebehandlung mit der heißen Rolle inklusive Rü-
ckenmassage. Auch im Bereich der Gesichtsbehand-
lungen warten neue Angebote auf Sie. Das „Männer-
Gesicht short“ ist nur eines davon.  

 

 

Unser Beauty & DaySpa 
Zusatzangebot im Februar:

Neue Broschüre mit tollen Angeboten
Alles für ei-
nen ent-
spannten 
Tag: Eine 
neue Bro-
schüre 
„Wohlfühlen 
& Genießen“ 
liegt für unse-
re Besuche-
rinnen und 

Besucher in der Albtherme bereit. Viele neue Angebo-
te, beispielsweise das besondere „Rosen
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? !

©  Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2021

Vervielfältigung und Verbreitung, auch 
auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Jetzt bewerben!

Werden Sie 
Interviewer/-in 
beim Zensus 2022Herausgeber 

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg, Stuttgart

Erschienen im Oktober 2021

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie uns als Interviewerin oder Interviewer beim 
Zensus 2022 unterstützen möchten, kontaktieren Sie 
uns unter

Erhebungsstelle Zensus
E-Mail:  zensus2022@landratsamt-karlsruhe.de     
Tel.:       0721 936 - 99 500
www.landratsamt-karlsruhe.de

Bitte teilen Sie uns in Ihrer E-Mail Ihren vollständigen Namen, 
Adresse, Geburtsdatum und eine Kontaktmöglichkeit mit.

? !

2022 findet in Deutschland der Zensus 
– auch bekannt als Volkszählung – statt.
Für die Befragungen von Haushalten und
an Wohnheimen im Rahmen des Zensus
suchen wir aktuell Interviewerinnen und
Interviewer.

Was ist der Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für 
die Gemeinden, die Bundesländer und für Deutschland 
insgesamt. Er ermittelt auch weitere Daten, wie zum 
Beispiel Alter, Geschlecht oder Staatsbürgerschaft so-
wie zur Wohn- und Wohnraumsituation in Deutschland. 
Solche Informationen sind ausgesprochen wichtig, da 
sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu treffen.

Weitere Informationen zum Zensus 2022 finden Sie 
unter → www.zensus2022.de

Was sind Ihre Aufgaben?
 – Sie führen kurze persönliche Interviews mit den

Auskunftspflichtigen durch. Hierzu suchen Sie die
Ihnen zugewiesenen Anschriften im Vorfeld auf und
kündigen sich schriftlich bei den Bürgerinnen und
Bürgern an.

 – Zum angekündigten Termin stellen Sie vor Ort Fragen
zur Person und ggf. weiteren Haushaltsmitgliedern
und übergeben anschließend Online-Zugangsdaten
für die Beantwortung weiterer Fragen.

Was bieten wir Ihnen?
 – Vor Beginn Ihrer Tätigkeit im Frühjahr 2022 erhalten

Sie eine eintägige Schulung und werden auf Ihre Auf-
gaben vorbereitet. Diese erstrecken sich über wenige
Wochen, in denen Sie sich Ihre Zeit – abgesehen von
wenigen Regelungen – frei einteilen können.

 – Ihr Engagement als Interviewerin oder Interviewer
ist ehrenamtlich. Sie erhalten daher eine Aufwands-
entschädigung1.

Welche Voraussetzungen 
sollten Sie erfüllen?
 – Zuverlässigkeit und Genauigkeit
 – Verschwiegenheit
 – Zeitliche Flexibilität und Mobilität
 – Sympathisches und freundliches Auftreten
 – Gute Deutschkenntnisse

(weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil)
 – Volljährigkeit

? !
1 Steuerfreibeträge müssen individuell geklärt werden.
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Name

Vorname

Weitere Vornamen

Geschlecht  m/w/d

Geburtsdatum

Staatsangehörigkeit

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Stadt/ Ortsteil

Telefon

Mobilnummer

EMail

Fremdsprachen
Sonstige besondere Fähigkeiten
(Gebärdensprache, etc.)?
Fahrzeug vorhanden?  Ja/Nein
Erhebungsbeauftragter Zensus
2011?                          Ja/Nein

IBAN
BIC
Bank
Kontoinhaber

Beruf
Arbeitgeber / Abteilung / Funktion
Öffentlicher Dienst?    Ja/Nein
Bevorzugte Gemeinde /Ortsteile
für Interviews?
Sonstige Anmerkungen / Hinweise

Ort, Datum Unterschrift

Ich habe die beigefügte Datenschutzerklärung gelesen und nehme dies zur Kenntnis. Ich bin damit
einverstanden. Dass meine Angaben und Daten elektronisch zu den in der Datenschutzerklärung
erläuterten Zwecken erhoben und gespeichert werden.

Hiermit versichere ich, dass die gemachten Angaben vollständig und richtig sind. Ich erkläre mich
bereit als Erhebungsbeauftragte/r für den Zensus 2022 des Landkreises zur Verfügung zu stehen.

Bankverbindung

Bewerbungsvordruck  "Erhebungsbeauftragte/r"

   _ _ . _ _ . _ _ _ _

Informationen zu Datenschutz
Gemäß Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung der Euro-
päischen Union (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie wie folgt 
zu informieren:
»  Verantwortlich für die rechtmäßige Verarbeitung der Daten 

und den Datenschutz ist das Landratsamt Karlsruhe,  
Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721/936-50, 
E-Mail: posteingang@landratsamt-karlsruhe.de

»  Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten: 
Landratsamt Karlsruhe, Behördlicher Datenschutz,  
Beiertheimer Allee 2,  
E-Mail: datenschutzbeauftragter@landratsamt-karlsruhe.de

»  Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf der Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1e DSGVO i.V.m § 8 Abs. 1 Zensusausfüh-
rungsgesetz.

»  Die Daten werden ausschließlich zum Zweck der Auswahl 
und der Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte/-r verarbeitet.

» Daten werden grundsätzlich bei Ihnen direkt erhoben.
» Daten werden nicht an andere Stellen übermittelt.
»  Bezüglich Ihrer Daten haben Sie ein Recht auf Wider-

spruch, Auskunft, Berichtigung, Einschränkung der Verar-
beitung, Datenübertragbarkeit und Löschung.

»  Ihre Daten werden für die Dauer des Auswahlverfahrens 
der Erhebungsbeauftragten verarbeitet. Im Falle einer Be-
stellung zur/zum Erhebungsbeauftragten werden die Daten 
für die Dauer des Zensus verarbeitet. Mit der Auflösung 
der Erhebungsstelle, also spätestens zum 31.05.2023, 
werden die Daten gelöscht.

»  Soweit Sie sich durch die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten in Ihren Rechten verletzt fühlen steht Ihnen ein 
Recht zur Beschwerde beim Landesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit, Lautenschlager- 
straße 20, 70173 Stuttgart, Postfach 102932, 

 70025 Stuttgart, Tel.: 0711 / 615541-0, 
 Fax: 0711 / 615541-15, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de zu.

--
--
--
--
--
✂

--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
-
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Kernzeit- und Hortanmeldung 
für das Schuljahr 2022/23 

Anne-Frank-Schule, Albert-Schweitzer-Schule und Waldschule Waldbronn 
 

Liebe Eltern, 

an den Waldbronner Grundschulen bietet Ihnen die Gemeinde Waldbronn die Möglichkeit, 
Ihr Kind (ergänzend zur Schule) zur Kernzeit- und Hortbetreuung anzumelden. 

Aufgrund des Infektionsgeschehens können die Anmeldungen der Schulkindbetreuung 
leider nicht in Präsenz stattfinden und erschweren das erste Kennenlernen. 

 

Deshalb bitten wir Sie:  

Füllen Sie das zum Download bereitstehende „Erstkontakt“- Formular aus und senden 
dieses der entsprechenden Einrichtung per Mail vom 14.02. bis zum 18.02.2022 zurück. 

Das Formular finden Sie auf der Homepage Waldbronn: www.waldbronn.de  „Aktuelles 
aus der Gemeinde“ 

 

Alle weiteren Informationen erhalten Sie dann nach dem Erstkontakt. 

Für Fragen steht Ihnen das Schülerhort-Team jederzeit zur Verfügung. 

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre Anmeldung! 

 

Liebe Grüße 

Ihre Schülerhortleitungen 

 

Schülerhort „Villa Alberti“ an der Albert-Schweitzer-Schule   
Frau Saskia Knörr 

Tel.: 07243 5232409  hort@ass-waldbronn.de 
 

Schülerhort an der Anne-Frank-Schule: 
Frau Denise Wheat 

Tel.: 07243 6529654 oder 07243 2199472  hort.afs@waldbronn.de 
 

Flexible Nachmittagsbetreuung an der Waldschule Etzenrot 
Frau Carolin Holländer-Gobsa 

Tel.: 07243 606901    kernzeit@wse-waldbronn.de 
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Gemeinde Waldbronn 

Bürgermeisteramt 

 

Schulkindbetreuung - Erstkontakt 
1) Angaben über das Kind 
Vor- und Zuname: __________________________________________________________ 

□ männlich | □ weiblich 

Geburtsdatum: __________________________________________________________ 

Straße: ______________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: _______________________________________________________ 
 

 

 

2) Angaben zu den Personensorgeberechtigten: 
Name der Mutter: ______________________________________________________ 

Telefonnummer: ______________________________________________________ 

Straße: ______________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: _______________________________________________________ 

Personensorgeberechtigt: □ ja □ nein   

Alleinerziehend:          □ ja □ nein    |   Erziehung durch beide Elternteile:    □ ja  □ nein 

Derzeit berufstätig:  □ ja □ nein    

 

Name des Vaters: ______________________________________________________ 

Telefonnummer: ______________________________________________________ 

Straße (falls abweichend): ______________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: _______________________________________________________ 

Personensorgeberechtigt: □ ja □ nein   

Alleinerziehend:          □ ja □ nein   |    Erziehung durch beide Elternteile:    □ ja  □ nein 

Derzeit berufstätig:  □ ja □ nein    

 

3) Bedarfsabfrage – bitte zutreffendes ankreuzen-  
Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren Bedarf anhand der Arbeitszeiten per Module 
anzugeben.  
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Gemeinde Waldbronn 

Bürgermeisteramt 

 

Sie können die Module an Ihren täglichen Bedarf anpassen, wie Sie es familiär/beruflich 
benötigen z.B. montags Kernzeit, dienstags bis donnerstags Hort oder auch nur einzelne 
Tage. Die Module können nicht wöchentlich gewechselt werden und sind dann monatlich fix. 
 

 Kernzeit 
7.30 – 13.30 Uhr 
(ohne Mittagessen)

Hort 
Schulschluss – 17 Uhr 

(mit Mittagessen) 

Kernzeit & Hort 
7.30 – 17 Uhr 

(mit Mittagessen) 
Montag  
Dienstag  
Mittwoch  
Donnerstag  
Freitag  

 
Dies ist erstmal nur die Bedarfsabfrage. Die Anmeldungsunterlagen erhalten Sie nach der 
Erstkontaktaufnahme. 
 

Bei einer Anmeldung (mit Arbeitgeberbescheinigung) gelten folgende Aufnahmekriterien: 
   a) Kinder, die bereits im Vorjahr in der Einrichtung betreut wurden  
   b) Geschwisterkinder, die unter Punkt a) fallen 
   c) Kinder alleinstehender berufstätiger Mütter / Väter 
   d) Berufstätigkeit beider Eltern/Erziehungsberechtigten 
   e) alle weiteren Kinder 
 
 

Einwilligung zur Datenverarbeitung 

Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass die von mir/uns erhobenen Daten 
zweckgebunden gespeichert werden. Meine/Unsere Daten werden von der Einrichtung 
dabei nur für die organisatorischen Anforderungen der Kinderbetreuung genutzt.  
Die Daten werden vom Zeitpunkt Ihrer Anmeldung an bis zum Austritt aus dem Schülerhort „Villa 
Alberti“ gespeichert und anschließend gelöscht, sofern eine längere Speicherung nicht für gesetzliche 
Nachweise oder zur Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 
Ich/Wir habe/n das Recht auf Widerruf dieser Einwilligungserklärung und auf das Löschen 
meiner/unserer gespeicherten Daten. Weitere Informationen zur Datenerhebung und den 
datenschutzrechtlichen Vorgaben nach DSGVO können auf der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn eingesehen werden.  
 

 
____________________  ____________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift Personensorgeberechtigte/r 

     ______________________________________________

     Unterschrift Personensorgeberechtigte/r 
 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular als Scan/Foto bis 18.02.22 mit dem Betreff 
„Hortanmeldung“ an die betreffende Einrichtung zurück. 

Vielen Dank! 
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Amtlicher Teil

Das Rechnungsamt informiert:  
Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuerschuldig- 
keiten wird erinnert:

1. Grundsteuer
Das 1. Viertel der Jahressteuer 2022 gemäß Grundsteuer-
bescheid.
Fälligkeit: 15.02.2022

2. Gewerbesteuer
Das 1. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2022.
Fälligkeit: 15.02.2022
Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung im 
Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.

Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säumnis-
zuschlag von 1 v.H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.

Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 
 

Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, 
bei dem Sie sich wohl fühlen, gefördert werden und 
sich langfristig einbringen können? Dann sind Sie bei 
uns richtig!

Sind Sie bereit, den Waldbronner Kindern nachhaltig und 
positiv im Gedächtnis zu bleiben?
Dann senden Sie uns jetzt Ihre Bewerbung für den 
nächsten Schritt in Ihre berufliche Zukunft. Wir freuen 
uns auf Sie!

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Kinderkrippe Villa Kinderbunt

staatlich anerkannte Erzieher oder  
Kinderpfleger (w/m/d)

und für den Kindergarten Schwalbennest

staatlich anerkannte Erzieher bzw.  
Fachkräfte nach § 7 KiTaG BW (m/w/d)

in Teilzeit oder in Vollzeit.

Die Kinderkrippe bietet bis zu 20 Kindern zwischen 1 
und 3 Jahren einen Platz zum Wohlfühlen und genügend 
Raum zum Spielen.

Der Kindergarten bietet bis zu 100 Kindern zwischen 3 
und 6 Jahren einen Platz zum Wohlfühlen und genü-
gend Raum zum Spielen und Lernen in verschiedenen 
Betreuungszeiten.

Das erwarten wir:
-  Freude, die Kinder auf ihrem Entwicklungsweg zu 
begleiten und zu fördern

-  Lust darauf, Ideen einzubringen und bei der Weiter-
entwicklung der Einrichtung mitzuwirken

-  Spaß daran, mit einem vielfältigen, harmonischen 
Team die pädagogische Arbeit zu gestalten

-  Motivation zur Umsetzung des pädagogischen  
Konzeptes im Team

- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Das bieten wir:
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
-  Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in der Sie ihre pä-
dagogischen Erfahrungen einbringen können sowie die 
Möglichkeit zur regelmäßigen Fort- und Weiterbildung

-  Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des 
Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD SuE) unter 
Anerkennung der bisherigen einschlägigen Beschäf-
tigungszeiten

-  Neben den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
bieten wir als moderner Arbeitgeber attraktive und 
vielfältige Angebote im Bereich betriebliches Gesund-
heitsmanagement. Dadurch schaffen wir ein angeneh-
mes Arbeitsumfeld, in dem Sie sich motiviert enga-
gieren können.

-  Die Möglichkeit des Jobradleasings, gemeinschaftsför-
dernde Aktivitäten und eine serviceorientierte Perso-
nalabteilung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 28.02.2022 an die 
Gemeinde Waldbronn -Personalabteilung- Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn oder per E-Mail an 
s.liebke@waldbronn.de.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Villa 
Kinderbunt (Krippe) Frau Friesicke, Telefon: 07243/63928 
und die Leiterin des Kindergartens Schwalbennest 
Frau Rühle, Telefon 07243/63815 
gerne zur Verfügung.

Das Ordnungsamt informiert:  
Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen entlang 
öffentlicher Straßen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
noch bis zum 28.02.2022 ist das Zurückschneiden von 
Hecken und Bäumen über den Pflegeschnitt hinaus er-
laubt. Das Ordnungsamt bittet alle Grundstücksbesitzer, 
ihre Hecken und Bäume entlang der öffentlichen Straßen 
und Feldwege zu überprüfen und gegebenenfalls zurück-
zuschneiden. Das sogenannte Lichtraumprofil wie der 
u.s. Grafik zu entnehmen ist, muss freigehalten werden.

Sollte uns in unserer Aufgabenwahrnehmung eine deut-
lich beeinträchtigende Stelle ins Auge fallen, werden 
wir auch außerhalb der Rückschnittzeit nach dem Bun-
desnaturschutzgesetz einen entsprechenden Rückschnitt 
veranlassen. Dies darf nicht eigenmächtig erfolgen, son-
dern lediglich auf Anordnung des Ordnungsamtes der 
Gemeinde.
Ein zusätzliches Augenmerk legen Sie bitte auch auf 
den Bewuchs an Straßenlaternen. Sollte Ihnen auffallen, 
dass ein solcher zugewuchert ist, dürfen Sie das gerne 
bei uns melden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
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Gemeinsamer Gutachterausschuss  
„Südlicher Landkreis Karlsruhe“:  
Außenbesichtigung von im Jahr 2021  
verkauften Anwesen 
In Baden-Württemberg ist jede Gemeinde verpflichtet, 
auf der Basis von Grundstückskaufverträgen eine Kauf-
preissammlung zu führen und Bodenrichtwerte sowie 
sonstige zur Wertermittlung erforderliche Daten zu er-
mitteln.
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses „Südlicher Landkreis Karlsruhe“, den die Ge-
meinde Waldbronn zusammen mit der Stadt Ettlingen 
sowie den Gemeinden Karlsbad, Malsch, Marxzell und 
Rheinstetten zu diesem Zweck gebildet hat, erhält des-
halb bei jedem Grundstücksverkauf von der beurkun-
denden Stelle (Notar) eine Abschrift des Kaufvertrages. 
Diese Verträge werden ausgewertet und danach vernich-
tet. Somit bleibt der Datenschutz gewahrt.
Bei der Auswertung der Grundstückskaufverträge er-
mittelt der Gutachterausschuss den Boden- und den 
Gebäudewertanteil des verkauften Objekts. Die Ergeb-
nisse dieser Untersuchungen dienen als Grundlage für 
die gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Boden-
richtwerten und weiterer bewertungsrechtlich relevanter 
Daten.
Insbesondere zur Ermittlung des Gebäudewertanteils 
der verkauften Anwesen ist es auch erforderlich, dass 
Mitglieder des Gutachterausschusses die Gebäude 
fotografieren. Die Maßnahme findet im Zeitraum von 
Ende Januar bis voraussichtlich Ende Februar statt.
Ermächtigungsgrundlage zum Auskunftsrecht des Gut-
achterausschusses ist § 197 des Baugesetzbuches.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:
Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen  
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit  1 . November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen aufstaatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlbe-
rechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 

hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei m Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlichrechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum,
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten  
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
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Das Bürgerbüro informiert

Bekanntgabe der Alters-/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Alters-/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt 
und in den BNN genannt werden wollen und dies noch nicht 
bei uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Melde-
zettel“ rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben.

-----------------------------hier abtrennen-------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages so-
wie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den ----------------------------------------------------

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

-----------------------------hier abtrennen-------------------------

Das Bürgerbüro informiert:  
Vorsorgevollmacht
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Licht und Schatten im Wald
Den jährlichen Bericht zum Zustand unseres Waldes und 
zu den Ergebnissen der Bewirtschaftung hat der Leiter 
des Forstamtes beim Landratsamt Martin Moosmayer, un-
terstützt von unserem Revierförster Josef Mayer, dem Ge-
meinderat vorgestellt. Die umfangreichen Bilddokumente wa-
ren eine sehr gute Ergänzung zu dem fundierten Vortrag des 
Waldzustandsberichts. Der Waldbronner Wald ist trotz der 
sich häufenden Schadensjahre und Schadensereignisse in 
den zurückliegenden Jahren und Jahrzenten auf einem gu-
ten Weg. Bedauerlicherweise trifft es besonders die wertvol-
len und alten Baumbestände. Die Maßnahmen zur Verbes-
serung des Waldzustandes beruhen neben den nachhaltigen 
Nachpflanzungen besonders auf der Naturverjüngung. Hier 
schöpfen wir besonders aus den langjährigen Erfahrungen 
unseres Revierförsters Josef Mayer. Der Waldbronner Wald 
ist kein Nutzwald, sondern ein Erholungswald. Die lange 
Zeit der Pandemie hat diese Funktion nochmals deutlich 
gemacht. Der Forst lebt damit sicherlich in einem andau-
ernden Spannungsverhältnis. Den Umgang damit halten 
wir aber für die unterschiedlichen Nutzergruppen als sehr 
ausgewogen.
Das wirtschaftliche Ergebnis des Forstjahres 2021 war 
durch eine erhaltene Nachhaltigkeitsprämie positiv. In den 
Folgejahren dürfte die von uns gewünschte "schwarze Null" 
nur schwer erreichbar sein, insbesondere auch deshalb, weil 
beim Holzeinschlag der Schwerpunkt bei den jüngeren Be-
ständen liegen wird, um Eingriffe in die Altbestände zu 
vermeiden.
Einhelliger Tenor war, dass der Waldbronner Wald bei unse-
rem Revierförster Josef Mayer gut aufgehoben ist.

Beteiligungsbericht wurde vorgelegt
Bei dem jährlich vorzulegenden Beteiligungsbericht nimmt 
die Kurverwaltung den wesentlichen Anteil ein. Und das 
Ergebnis der Kurverwaltung wiederum ist dominiert vom 
Ergebnis der Albtherme. Die sehr früh aufgetretenen Sor-
genfalten, über das zu erwartende schlechte Ergebnis des 
Pandemiejahres 2020 haben sich inzwischen geglättet. Der 
enorme Wegfall der Eintrittsgelder, der durch die lange 
Schließungszeit begründet war, wurde durch die inzwischen 
eingegangenen Zuschüsse des Landes Baden-Württemberg 
ausgeglichen. Und hier hat sich im wahrsten Sinne des Wor-
tes ausgezahlt, dass wir über Jahre ein weitsichtiges Sa-
nierungskonzept umgesetzt haben, das sich insbesondere 
im Geschäftsjahr 2019 auf die Besucherzahlen sehr positiv 
ausgewirkt hatte. Und genau dieses Ergebnis aus 2019 war 
die Grundlage, dass die zu erwartenden hohen Verluste in 
2020 durch Landeszuschüsse ausgeglichen wurden, wie 
unsere Kollegin und Vorsitzende des Kurbeirats Hildegard 
Schottmüller treffend in der Gemeinderatssitzung feststellte. 

Großzügige Spende der Fa. Agilent für die Jugendarbeit
Erneut hat die Fa. Agilent die Jugendarbeit der Vereine und 
Organisationen mit einer großzügigen Spende von 10.000 € 
unterstützt. Zusätzlich spendete Agilent 1.500 € für die Frei-
willige Feuerwehr Waldbronn. Mit dieser Spende sollen die 
schon lange gewünschten Jugendzelte beschafft werden. 
Für den Restbetrag von 1.000 € hoffen wir auch noch weite-
re Spenden zu erhalten, so der Bürgermeister.
Unser Dank gilt der Fa. Agilent für diese zweckgebundene 
Unterstützung der Jugendarbeit unserer Vereine und Orga-
nisationen.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Baugebiete und ihr „Ausgleich“ –  
Unser Antrag auf Überprüfung 
Für die Baugebiete „Neuer Heubusch“, „Rück I“ und „Rück 
II“ wurden in den jeweiligen Bebauungsplänen sogenann-
te Ausgleichsmaßnahmen festgesetzt, die dazu dienen, die 
durch die Bebauung verursachten Eingriffe in die Natur zu 
kompensieren. Diese Kompensationen wurden durch die 
Verursacher, also diejenigen, die gebaut haben bzw. noch 
bauen, bezahlt. Natürlich geht es nicht um einen echten 
Ausgleich, denn ein solcher würde in erster Linie darin 
bestehen, die durch ein Baugebiet versiegelte Fläche an 
anderer Stelle wieder zu entsiegeln. Vielmehr kann durch 
entsprechende Maßnahmen in unserer Kulturlandschaft die 
Artenvielfalt gestützt und gefördert werden. Wenn z.B. hoch-
stämmige Obstbäume und Hecken gepflanzt, Krautsäume 
und Hochstaudenfluren entwickelt werden oder der Kursee 
einen Schilfgürtel erhält, werden die pflanzliche Vielfalt und 
verschiedene Arten unter den Insekten, Vögeln Amphibien 
und Kleinsäugern gefördert. Ob diese Maßnahmen - einmal 
in den Bebauungsplänen festgesetzt - auch komplett umge-
setzt wurden bzw. ob sie ihren Zweck auch erfüllen, wurde 
bisher nie überprüft. Ebenso wenig sind die Maßnahmen 
bisher in Karten eingetragen. So kann es unter Umständen 
passieren, dass bereits in Anspruch genommene Ausgleichs-
flächen wieder überplant werden. Was nützt es aber, wenn 
Obstbäume gepflanzt werden, die nicht fachgerecht gepflegt 
werden oder gar eingehen? Oder, wenn z.B. die Entwicklung 
einer Hochstaudenflur als Ausgleich festgesetzt wird, aber 
die Pflege der Fläche darauf nicht abgestellt wird? Und 
vielleicht ist ja auch die eine oder andere Maßnahme gar 
nicht umgesetzt worden? Deshalb haben wir Grünen einen 
Antrag gestellt, die Ausgleichsmaßnahmen zu überprüfen, 
bei Defiziten in Umsetzung und Pflege Abhilfe zu schaffen 
und die Maßnahmen auch kartografisch zu erfassen. Streng 
genommen ist die Gemeinde auch gegenüber denjenigen, 
die den Ausgleich bezahlt haben, Rechenschaft schuldig. Die 
Verwaltung hat in ihrer Beschlussvorlage für den Ausschuss 
für Umwelt und Technik (AUT) die Beauftragung eines Fach-
büros für diese Aufgabe vorgeschlagen. Die Kosten werden 
ungefähr 3.000 € betragen. Wir freuen uns sehr, dass der 
AUT diesen Vorschlag mehrheitlich angenommen und damit 
auch unserem Antrag entsprochen hat. Im Übrigen ist im 
Naturschutzgesetz ohnehin festgelegt, dass die Gemeinden 
ihre Ausgleichsmaßnahmen an die Naturschutzbehörde im 
Landratsamt melden müssen, die ihrerseits dazu ein Kom-
pensationsverzeichnis führen soll. Leider hat das Land es 
bisher nicht geschafft, die zugehörige Software für eine digi-
tale Meldung zu entwickeln und eine entsprechende Verord-
nung zu erlassen. Deshalb ist der Vollzug vorerst ausgesetzt. 
Wir werden versuchen, hierzu über die Grünen im Landtag 
Druck zu machen, damit dieses eklatante Vollzugsdefizit 
aufgehoben wird.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
Bauanträge
Den Mitgliedern des Ausschusses werden Bauvoranfragen 
und Bauanträge vorgestellt, deren Genehmigung auch dem 
Baurechtsamt nicht immer leicht fallen. Viele Vorhaben wer-
den nach §34 LBO beurteilt, aber dieser „Gummiparagraph“ 
ist dehnbar und interpretiert Bauanträge sehr großzügig. 
Da tauchen natürlich verschiedene Fragen auf, z.B. ob der 
Neubau in seiner Größe in das Gesamtensemble der Wohn-
bebauung passt oder ob ein Gebäude mit Flachdach in 
einer Wohnbebauung mit Satteldächern nicht störend wirkt. 
Einen solchen Fall haben wir in der St. Wendelin Straße 
in Reichenbach: Aus einem alten Einfamilienhaus soll ein 
Geschosswohnungsbau mit 5 Wohneinheiten mit Tiefgarage 

werden. Bei der ersten Bauvoranfrage wurde das geplan-
te Gebäude einstimmig vom Ausschuss abgelehnt. Es gab 
verschiedene Gründe dafür: zu groß, die Traufhöhe hätte 
die Nachbargebäude um über einen Meter überragt, die 
Tiefgarage schaute viel zu weit aus dem Boden, keine Ab-
stufung des Gebäudes usw.. Durch intensive Beratung des 
Baurechtsamtes mit dem Bauherren und dem Architekten 
war es nun möglich, die Kritikpunkte aufzunehmen und in 
den neuen Plan einzupflegen. So konnte der Ausschuss 
mehrheitlich der revidierten Bauvoranfrage zustimmen. Diese 
Vorgehensweise von Seiten des Baurechtsamtes, also be-
ratende Gespräche mit den Bauherren oder Architekten im 
Vorfeld führen, wünschten/wünschen wir uns auch für einige 
andere Bauvorhaben, die nach unserer Meinung nicht immer 
passten/passen oder an der Stelle anders hätten geplant 
werden müssen.

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:  
Darstellung der Ausgleichsmaßnahmen für Baugebiete  
und deren Überprüfung
Die Fraktion wollte eine Übersicht erstellt haben, welche 
Ausgleichsmaßnahmen für Baugebiete seit 1995 (erst seit 
diesem Jahr sind Ausgleichsmaßnahmen notwendig) getätigt 
wurden und wie deren Zustand heute ist. Die Käppliswiesen 
in Etzenrot z.B. wurden im Rahmen der Rück 2 Bebauung 
als Kompensationsmaßnahme renaturiert. Die Verwaltung 
konnte eine Liste der bisher getätigten Maßnahmen schon 
vorlegen. Unsere Fraktion stimmte für die Einschaltung ei-
nes Fachbüros, das den Zustand der Ausgleichsmaßnah-
men überprüft und Vorschläge darlegt, wie man nachbessern 
kann. 3 Tsd. Euro soll die Beauftragung kosten. Wir halten 
die Einschaltung eines externen Büros für sehr wichtig, ge-
rade weil man erkennen muss, dass Waldbronn in Zukunft 
keine Möglichkeiten mehr hat, Ausgleichsflächen bereit zu 
stellen und schon für die Bebauung von Rück 2 zusätzliche 
Ökopunkte für 600Tsd Euro kaufen musste.
(Text: A.D.-Purreiter)
Im Namen der Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe 
können aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht 
werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-
karlsruhe.de) zu lesen.
-  Das Ernährungszentrum gibt in einem Online-Vortrag 
Tipps für die richtige Ernährung in der Schwanger-
schaft

-  Beim Fachtag des Landwirtschaftsamtes stehen neue 
Impulse für Direktvermarkter im Fokus

-  Beim Besuch in Zeutern macht sich Staatssekretär 
Lorek ein Bild über die Flüchtlings- und Integrations-
arbeit im Landkreis Karlsruhe

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.
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Ausbildung im öffentlichen Dienst:   
Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu 
eingestellt. Für den Ausbildungsbeginn September 2022 sind 
in drei Ausbildungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV 
Baden-Württemberg jetzt mit.
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bache-
lor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialversi-
cherungsfachangestellten sucht der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger noch Interessenten. Nach der Prüfung werden die 
Nachwuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet als 
Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst über-
nommen. Sie können dann nicht nur an den Hauptstandorten 
in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Re-
gionalzentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von 
Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen fle-
xible, familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Aufstiegs-
chancen. Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wis-
sen oder sich um einen Ausbildungs- oder Studienplatz 
bewerben möchte, findet weitere Informationen auf www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und Instagram 
berichten die Nachwuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die 
Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrun-
gen als Studierende im Dualen Studium.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäu-
de der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre 
zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. 
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nicole 
Razavi will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Würt-temberg sowie das Engagement zu deren Erhal-
tung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 
des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende 
und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht 
aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. 
Bernd Langner, Geschäfts-führer des Schwäbischen Heimat-
bundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2022. Weitere Informatio-
nen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur 
Ausschreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. 
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2023 statt.

Wir gratulieren 

Geburtstage

14.02.  Kudelova Gertraud  80 Jahre
16.02.  Reisberger Uwe   75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute,  
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Semester 1-2022 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn- 
Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags  von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmel-
dungen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefo-
nisch möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es 
wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Folgende Kurse beginnen demnächst:
013 Spanisch Grundstufe (A1) Anfänger ohne Vorkenntnisse / 
Luz Helena Gottschlich
Mittwoch, ab 16.02.2022, 19.45-21.15 Uhr, 15-mal, 93,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
014 Spanisch ohne Eile (A2) / Luz Helena Gottschlich
Mittwoch, ab 16.02.2022, 18.00-19.30 Uhr, 15-mal, 93,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
042 Literatur - Irische Literatur – von James Joyce bis zur 
Gegenwart / Dr. Elisabeth Wittig
Di., 15.02., 22.03., 26.04., 31.05.,21.06.2022, jeweils 10.30-
12.30 Uhr, 57,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
074 ONLINE Fasten nach Buchinger / Tanja Karl
Montag,   14.02.2022, 20.30-22.30 Uhr
Montag,   21.02.2022, 18.00-20.00 Uhr
Dienstag,  22.02.2022, 18.00-20.00 Uhr
Mittwoch,  23.02.2022, 18.00-20.00 Uhr
Donnerstag, 24.02.2022, 18.00-20.00 Uhr
Freitag,   25.02.2022, 18.00-20.00 Uhr
Samstag,  26.02.2022, 15.30-17.30 Uhr
€ 90,00
082 Entspannte Schultern – Gelöster Nacken / 
Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 11.02.2022, 17.00-20.00 Uhr, 20,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
083 Entspannte Schultern – Gelöster Nacken – 
Intensiv / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 18.02.2022, 17.00-20.00 Uhr, 20,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
088 Tanz mit brasilianischen Rhythmen / 
Karina da Silva Maciel
Donnerstag, ab 24.02.2022, 18.00-19.00 Uhr, 5-mal, 27,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
157 Glas Atelierwerkstatt Glasmosaik Deluxe für Erwachsene 
und Jugendliche ab 14 Jahren / Andrea Kugler
Samstag, 19.02.2022, 15.00-19.00 Uhr, 49,00 € (+ Material-
kosten nach Verbrauch sind jeweils bar im Kurs zu bezah-
len), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal
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188 Faschingsbackparty für Kinder von 8-12 Jahren / 
Tina Rath
Samstag, 12.02.2022, 09.30-12.30 Uhr, € 30,00 (inkl. 8,00 € 
Materialkosten), Küche, Anne-Frank-Schule
210 Entdecke deine Zauberkräfte für Kinder der 1. – 4. Klasse / 
Anuschka Gabriele Rausch
Freitag, 11.02.2022, 17.00-18.30 Uhr, 25,00 (inkl. Material), 
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

Terminverschiebungen:
055 Beckenbodengymnastik für Frauen, Anfänger und  
fortgeschrittene Anfänger / Christiane Eisenmenger
Mittwoch, ab 16.02.2022, 10.30-11.30 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
008 Französisch Grundstufe (A1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 13.00-14.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
009 Französisch Grundstufe (A2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 10.30-12.00 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
010 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 08.45-10.15 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
011 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 15.00-16.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
012 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 18.00-19.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
063 Faszien-YOGA / Gritta Gebbert
Freitag, ab 11.03.2022, 18.45-19.45 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
064 Yoga für Körper und Seele für Anfänger und Yoga- 
erfahrene / Gritta Gebbert
Freitag, 11.03.2022, 20.00-21.00 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
073 Gut schlafen – fit aufwachen / Karin Schnaubelt - Seiter
Freitag, 29.04.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
202 Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / 
Andrea Kugler
Samstag, 19.03.2022, 10.00-13.00 Uhr, 39,00 € (+ 10,00 € 
für Material) Kursgebühr + Material sind im Kurs zu bezahlen, 
Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Magische Welten
Taucht ein in die Welten der Hexen und Zauberer, der Feen 
und Trolle, der Drachen und Magiere, dort entdeckt ihr fan-
tastisches und geheimnisvolles, interessantes und spannen-
des, märchenhaftes und außerirdisches …

 
Der magische Büchertisch ist gedeckt! 
 Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
 Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag  von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstags     von 10:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Für Erwachsene gilt die 2G-Regel.
Viele Grüße
vom Lesetreff-Team!

Schulen und Kindergärten

Albert-Schweitzer-Schule +  
Fördergemeinschaft

Schulanmeldung für Klasse 1 Schuljahr 2022/23
Liebe Eltern,
in den letzten Tagen haben wir die Anmeldeunterlagen für 
die Schulanfänger*innen im kommenden Schuljahr 2022/23 
verschickt. Sollten Sie Eltern eines ab September schul-
pflichtigen Kindes sein ( wenn Ihr Kind bis zum 30.06.2016 
geboren wurde) und keine Post erhalten haben, setzten Sie 
sich bitte bis 11.02.2022 telefonisch (07243-69505) oder per 
E-Mail (albert-schweitzer-schule@ass-waldbronn.de) mit uns 
in Verbindung.
Sollte Ihr Kind in der Zeit vom 01.07.2016 bis 30.06.2017 ge-
boren sein (sogenannte Kann-Kind-Regelung) und im Schul-
jahr 2022/23 eingeschult werden, so melden Sie sich bitte 
ebenfalls bis 11.02.2022 telefonisch oder per E-Mail an 
unserer Schule.
Wir freuen uns darauf, unsere neuen Erstklässler*innen und 
Sie in der Schulgemeinschaft zu begrüßen!
Eva Heimlich, Rektorin
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Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2022 an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufen 5 findet 
am

Mittwoch, 09. März 2022 und Donnerstag, 10. März 2022
statt.
Angedacht ist im Moment die Möglichkeit einer kurzen per-
sönlichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. 
Wenn Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, 
kontaktieren Sie uns
zunächst ab 31. Januar 2022 per E-Mail unter 
sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt 
zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein 
Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und reservie-
ren sich einen Termin.
Ein zweiter Link führt Sie zu einem geschützten Download-
bereich auf unserer Homepage. Dort sind die Formulare für 
die eigentliche Anmeldung für Sie hinterlegt.
Die grundsätzliche Aufnahme sowie die anschließenden 
Klasseneinteilungen stehen in keinem Zusammenhang mit 
der Reihenfolge der Anmeldung!
Am vereinbarten Termin kommen Sie bitte termingerecht, mit 
FFP2-Maske sowie den von Ihnen vorbereiteten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde, dem Masernschutznachweis sowie der 
Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 Ihres Kindes an unsere 
Schule. Damit wir die Anmeldung jeder Familie innerhalb 
ihres Zeitfensters bewältigen können, informieren Sie sich 
vorab auf unserer Homepage über die Themen „Bilingua-
ler Unterricht“ sowie „Bläserklasse“ (zu finden auf unserer 
Homepage, Rubrik „Schulprofil“).
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2022/2023
Im Normalfall muss die Anmeldung in Klasse 5 in Prä-
senz erfolgen. Unter Pandemiebedingungen ist Ihre persön-
liche Vorsprache jedoch nicht notwendig. Sie können sich 
stattdessen über das Onlineverfahren auf unserer Moodle-
Lernplattform registrieren lassen. Den Link dazu mit entspre-
chenden Erläuterungen finden Sie auf unserer Homepage 
„www.gym-karlsbad.de“. Die vorliegende Registrierung wird 
als Anmeldung gültig, sobald Sie uns das unterschriebene 
Anmeldeformular, das Sie im Anschluss an Ihre Registrie-
rung per Post von uns erhalten, zusammen mit unten auf-
geführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen im Original, 
alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die Online-
Registrierung ist von Mo, 24.01. bis Fr, 25.02.2022 möglich.

Falls Sie Ihr Kind für die neuen Klassen 5 nicht online an-
melden möchten, können Sie an folgenden Tagen im Sekre-
tariat vorbeikommen:
Mi, 09. März 2022 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Do, 10. März 2022 08.00 - 12.00 Uhr

Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z.B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinderrei-
sepass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen 
Masernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur 
Sorgerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch da-
rüber die entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln 
uns diese in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschul-
empfehlung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen 
Formularsatz erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von 
der Grundschule.

Infoveranstaltung dieses Jahr im digitalen Format
Aufgrund der Corona-Pandemie können wir auch dieses 
Jahr unsere Informationsveranstaltung leider nicht in Präsenz 
durchführen. 

Stattdessen wird sich das Gymnasium Karlsbad in Form 
eines virtuellen Rundgangs durch die Schule vorstellen, der 
einen Einblick in die verschiedenen Fächer, Aktivitäten und 
Gremien unserer Schule gewährt.
Wir laden Sie und Ihre Kinder herzlich ein, an diesem virtuel-
len Rundgang teilzunehmen. Sie können ihn ab Mitte Januar 
über unserer Homepage www.gym-karlsbad.de aufrufen.

Kindergarten Schwalbennest

Anmeldung im Kiga „Schwalbennest“
Aufgrund der aktuellen Situation findet die Anmeldung 
dieses Jahr wieder telefonisch statt.
Bitte melden Sie Ihr Kind bis 18.02.2022 an, wenn es bis 
zum Sommer 2023 das 3. Lebensjahr vollendet hat und einen  
Kindergartenplatz ab 3 Jahren benötigt.
Unsere Telefonnummer: 07243-63815
Mit freundlichen Grüßen
Das Schwalbennestteam

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 17.03.2022, 18:00 Uhr findet im Kur-
haus Waldbronn, Etzenroter Str. 2 die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung, Regularien
2. Geschäftsberichte für 2021
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstandswahlen
6. Arbeitsprogramm für 2022
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
sind bis zum 10.03.2022 schriftlich beim Vorsitzenden ein-
zureichen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 13. Februar, 
3. Sonntag vor der Passionszeit Septuagesimae
Hausgottesdienst
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit.  (Daniel 9,18b)

Sonntag, 20. Februar, 
2. Sonntag vor der Passionszeit Sexagesimae
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten bitte Anmeldung vorab über 
das Formular auf der Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de)
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Bitte beachten: Die Teilnehmenden müssen gemäß den ak-
tuell geltenden Vorschriften geimpft, genesen oder tagesak-
tuell getestet sein und auf unserem Gelände sowie während 
des ganzen Gottesdienstes eine FFP2-Maske tragen.
Hilfe bei der Anmeldung erhalten Sie bei Bedarf: 
Mo - Sa, 19 - 21 Uhr bei Herrn Wisniewski 
(Kirchengemeinderat), Telefon 0176 24890190
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waid-
ler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-wald-
bronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am 
Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, 
Montag, 14. Februar, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier 0152 57671438 oder per Mail 
an krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten 
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) 
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Gottesdienst für Liebende

Alle, ob frisch verliebt, 
erste, zweite..., lange, 
queere Liebe, ... Liebe 
des Lebens...

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Kontakt: Monika Spanger, 07243 68438

Anmeldung auf www.sewk.de  Gottesdienste  Anmeldung zum Gottesdienst erforderlich

Gottesdienst
für alle
Liebenden

Die Rose
Zeichen Der Liebe

Sonntag, 13. Februar 2022, 18.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach

, ob frisch verliebt, 
erste, zweite..., lange, 
queere Liebe, ... Liebe 

Gottesdienst

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 10 - 12 Uhr (GEÄNDERTE ZEITEN), Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: 
Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00 Uhr

Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr (GEÄNDERTE ZEITEN) u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen:
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen, ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass Sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, Berührt im Wort, Totenrosenkranz, Wortgottes-
dienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo - Fr, 10 - 12 Uhr (GEÄN-
DERTE ZEITEN) u. Mi 16 - 18 Uhr. Anmeldungen auf dem 
Anrufbeantworter oder per E-Mail werden nicht bearbeitet 
oder berücksichtigt.
-  In allen kirchlichen Räumlichkeiten besteht Maskenpflicht. 
Personen ab 18 Jahren müssen nach den geltenden Co-
ronaregeln von Baden-Württemberg eine FFP2-Maske oder 
vergleichbare Maske (KN95-/N95-/KF94-/KF95) tragen.

3G in Gottesdiensten ab 14. Februar 2022
Corona-Hinweise für Gottesdienstbesucher
Laut Informationen des Landes Baden-Württemberg ist ab 
dem 14. Februar 2022 eine Mitfeier des Gottesdienstes in 
geschlossenen Räumen in den Alarmstufen I und II nur mit 
einem gültigen 3G-Nachweis möglich ist.
Wir sind von dieser neuen Regelung überrascht worden 
und so ganz nachvollziehen kann ich diese einschränkende 
Regelung nicht. In unserer Kirchengemeinde waren Got-
tesdienste bislang in allen Phasen der Corona-Pandemie 
dank Abstand, Maskenpflicht und strengen Hygienekonzep-
ten sicher. Vor diesem Hintergrund hat uns die Entschei-
dung der Landesregierung, ab 14. Februar die 3G-Regel in 
Gottesdiensten einzuführen, irritiert. Die Erzdiözese Freiburg 
befindet sich dazu in Gesprächen mit der Landesregierung.
Wir bemühen uns darum, die Regelungen vor Ort gut um-
setzen zu können. Wir tun weiterhin alles dafür, dass mög-
lichst viele Menschen die Gottesdienste sicher und würdig 
mitfeiern können.
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3G in Gottesdiensten stellt unsere Haupt- und Ehrenamtli-
chen vor große Herausforderungen und bedeutet vor allem 
für unsere Ordner eine persönliche Belastung. Unsere Got-
tesdienstbesucher bitten wir, rechtzeitig vor den Gottesdiens-
ten zur Kirche zu kommen, damit die Nachweise in Ruhe 
kontrolliert werden können. Wir alle können nichts für diese 
Regelung, müssen Sie aber umsetzen. Meine große Bitte 
an Sie: Begegnen Sie den Ordnern freundlich und höflich. 
Sie können am allerwenigsten dafür. Wenn die freiwilligen 
Ehrenamtlichen aus Frust den Ordnerdienst nicht mehr wahr-
nehmen, können wir auch keine Gottesdienste mehr feiern.

Konkrete Hinweise zur Umsetzung von 3G in Gottesdiensten
Der Nachweis kann durch einen aktuell gültigen Impf-, Ge-
nesenen- oder Testnachweis erfolgen.
Impfnachweise müssen durch elektronische Anwendun-
gen auslesbar sein (EU-COVID-19-Zertifikat): Die CoVPas-
sCheckApp prüft, ob der jeweilige Nachweis aktuell gültig ist.
Genesenennachweise können elektronisch oder schriftlich 
erbracht werden.
Um nicht jedes Mal den 2G-Nachweis vorzeigen zu müssen, 
können Sie dessen Speicherung bei Ihrem nächsten Got-
tesdienstbesuch mit Ihrer Unterschrift zustimmen.
Als Testnachweis gilt ein Test eines entsprechenden Leis-
tungserbringers (Apotheke, Testzentrum etc.), ein im Rahmen 
einer betrieblichen Testung erworbener Nachweis. Die Testung 
darf bei einem Antigen-Schnelltest höchstens 24 Stunden, bei 
einem PCR-Text höchstens 48 Stunden zurückliegen.
Kinder, die das sechste Lebensjahr nicht vollendet haben, 
können ohne Nachweis den Gottesdienst mitfeiern. Schü-
lerinnen und Schüler, können nach Vorlage des Schüler-
ausweises den Gottesdienst mitfeiern, da sie in der Schule 
regelmäßig getestet werden. In Ferienzeiten benötigen Schü-
lerinnen und Schüler einen aktuell gültigen Test.
Die Test-, Impf- und Genesenennachweise müssen mit den 
Personalien der betreffenden Person abgeglichen werden, 
sofern die betreffenden Personen den Ordnerinnen und Ord-
nern nicht persönlich bekannt sind.
Die Impfnachweise werden mit einem elektronischen End-
gerät überprüft. Dabei werden keinerlei personenbezogene 
Daten auf dem Endgerät des Kontrollierenden gespeichert.
Personen, die keinen gültigen 3G-Nachweis mit sich führen, 
dürfen gem. Corona-VO nicht am Gottesdienst teilnehmen. 
Eine Zuwiderhandlung stellt sowohl für die betreffende Per-
son wie für die Kirchengemeinde eine Ordnungswidrigkeit 
gem. § 24 Abs. 2 bzw. Abs. 3. Corona-VO dar. Kirchen-
gemeinden sind berechtigt, diese Regelungen im Zuge des 
Hausrechts durchsetzen zu lassen.
Pfarrer Torsten Ret

Gottesdienstordnung
Samstag, 12.02.:  
18.30 Busenbach Vorabendmesse
6. Sonntag im Jahreskreis, 13.02.:  
08.45 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Krankenkommunion
10.30 Etzenrot Hl. Messe
18.00 Langensteinbach Ökumenischer Gottesdienst für Liebende 
„Die Rose - Zeichen der Liebe“
Montag, 14.02.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 15.02.:  
16.30 Busenbach Schülermesse für die Erstkommunionfamilien
Mittwoch, 16.02.:  
10.30 Langensteinbach Wortgottesdienst im Seniorenheim 
Kurfürstenbad (nur für die Bewohner)
16.30 Reichenbach Schülermesse für die Erstkommunionfamilien
19.30 Spielberg Ökumenisches Taizégebet
Donnerstag, 17.02.:
16.30 Langensteinbach Schülermesse für die Erstkommunion- 
familien
Freitag, 18.02.:  
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe
18.30 Spielberg Gottesdienst zum Thema Abschied

Samstag, 19.02.:  
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
7. Sonntag im Jahreskreis, 20.02.:  
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Hl. Messe
18.00 Spielberg Berührt im Wort
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Gottesdienstteam Spielberg
Fr., 18. Februar
18.30 Uhr Pfarrkirche Maria Hilfe der Christen Spielberg
Wir feiern in Spielberg einen Gottesdienst zum Thema Ab-
schied / Verlust / Trauer. Wir möchten allen, die kommen, 
einen Raum anbieten, in dem sie mit dem, was der Verlust 
für sie ausmacht, einfach da sein können. 

Eine lebendige Beziehung zu Gott finden
Glauben hat gute Gründe
Ein Glaubenskurs für Fragende, Glaubende und Zweifelnde
Termine: 2. März bis 6. April
immer mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Reichenbach
Infos und Anmeldung: sewk.de oder mit den in den Kirchen 
ausliegenden Flyern. Anmeldeschluss: 20. Februar
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Plakat: M.Bartberger

Erstkommunion

Schülermessen
Die Familien der Erstkommunionkinder sind herzlich zu den 
Schülermessen eingeladen. Beginn ist um 16.30 Uhr. 
Hierzu ist eine Anmeldung über die Homepage www.sewk.de 
erforderlich.
Di.,  15. Februar Schülermesse in Busenbach
Mi.,  16. Februar Schülermesse in Reichenbach
Do., 17. Februar Schülermesse in Langensteinbach
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Ministranten SEWK
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren 
Termine:
Sa., 12. Februar
So., 13. März
Sa., 09. April
So., 08. Mai
16.00 - 17.30 Uhr
Ort: KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: aktionen@sommerlager.org
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit 
berücksichtigen! 
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! 
Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, 
Samuel Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

wöchentlich freitags
17.00 - 21.00 Uhr
Ort: KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!! 
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Aus Sierra Leone schreibt P. Crasifulli / SDB für uns
Liebe Freunde, ich möchte euch mitteilen, dass meine Obe-
ren in Rom mich zum Oberen einer neuen Provinz in Afrika/
Nigeria-Niger ernannt haben.
Ich muss gestehen, dass ich überrascht war, glaube aber, 
dass dieser neue Exodus in meinem Leben Gottes Plan ist. 
Das gibt mir die Gelassenheit, dies mit Freude anzunehmen. 
Die vergangenen sechs Jahre waren die schönsten meines 
salesianischen, priesterlichen und missionarischen Lebens. 
Es wird schwer sein, Sierra Leone zu verlassen und von 
den Kindern wegzugehen, damit aufhören, nachts durch die 
Straßen zu gehen und die Slums und die Gefängnisse in 
Freetown und Waterloo zu besuchen.
In Kontakt mit den Straßenjungen und -mädchen zu sein, 
ihre Geschichten zu kennen, ihr Leiden anzunehmen und zu 
versuchen, Hoffnung und Freude in ihr Leben zu bringen. 
Es war mein Leben, meine Berufung und meine Mission in 
all diesen Jahren.
Es ist wahr, dass wir viel erreicht haben, aber ich muss 
auch anerkennen, dass wir uns immer noch in einem Pro-
zess einer Entwicklung befinden. 
Das neue Therapiezentrum für Jungen und Mädchen wird 
eine einzigartige soziale, pädagogische und pastorale Erfah-
rung in der ganzen Subregion in Afrika sein.
Ich möchte euch alle ermutigen, diesen Traum und ein 
Wunder, das wir DON BOSCO FAMBUL nennen, weiter zu 
beleben und zu unterstützen. Der Traum geht weiter. 

Das Wunder ist im Gange. Ihr ward Teil dieser Mission und 
dieses innovativen Projekts für die Errettung so vieler schutz-
bedürftiger Kinder, die auf den Straßen von Freetown leiden. 
Ich versichere euch meines Gebetes und vertraue euer Leben, 
meine Berufung und meinen neuen Dienst Gott an.
In herzlicher Verbundenheit
P. JORGE CRISAFULLI SDB

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Sonntag, 13. Februar, 11.30 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonnntag, den 13. Februar 2022 um 09.30 Uhr 
sowie am 
Donnerstag, den 17. Februar 2022 um 20.00 Uhr 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 10.02. - 16.02.2022

 
Labyrinth 
 Foto: Jugendtreff Waldbronn

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00-17:00 
Mädchentreff (ab Klasse 5)
17:00-21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00:  
Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00: 
Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00-18:00 U14 
Treff: Step-by-Step (Quiz)
18:00-21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: 
Labyrinth basteln
18:00-21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und 
weitere Informationen auch 
immer auf www.jugendtreff.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine der Jugend
20.02.22 Eislaufen*
12.03.22 Lasertag*
*sofern es die Infektionslage zulässt
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Sterbebegleitung
Die konsequente hospizliche Haltung, die die Sterbebeglei-
tung sichert, gründet in der bedingungslosen Annahme der 
Gefühle und Empfindungen des Sterbenden.
Dabei spiegeln Angst und Hoffnung die Ambivalenz einer 
todbringenden Krankheit wider.
Was heißt das konkret?
Das multidisziplinäre Team, bestehend aus unseren ehren-
amtlichen Begleiterinnen und Begleitern in unserem ambulan-
ten Hospizdienst, zusammen mit Ärzten, Brückenschwestern, 
Pflege- und Sozialdiensten, stationären Pflegeeinrichtungen, 
Seelsorgern und Besuchsdiensten der Kirchengemeinden 
und des Palliativ-Care Teams, sind gekennzeichnet durch 
Haupt- und Ehrenämter und können vielfältige Hilfestellungen 
leisten, indem sie qualitätssichernd Hospiz- und Palliativver-
sorgung gestalten.
Wir vom ambulanten Hospizdienst sind mit diesem Team 
nahe am Menschen, damit wir den Sterbenden und Ihren 
Angehörigen bestmöglich beistehen können. Unsere Aufgabe 
und unser Einsatz ist „Zeit mitbringen„ für den Betroffenen 
und für die Angehörigen.
Gern geben wir Ihnen detaillierte Auskunft, bitte rufen Sie 
uns an.
Unser Hospiztelefon 07243 . 93 83 200
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer  
Internetseite: www.hospizverein-kmw.de-

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.

Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Alle Jahre wieder
Fruchtfolgeplanung für Gemüse
Mischkultur oder beetweiser Anbau? Das ist die erste Frage, 
die bei der Gemüsegartenplanung gestellt werden sollte. Für 
den beetweisen Anbau spricht, dass die Pflege und das 
Ernten der Pflanzen aufgrund des einheitlichen Wachstums 
leichter zu bewerkstelligen sind. Der Bedarf an Nährstoffen 
und Wasser unterscheidet sich auf dem Beet nicht. Zu be-
achten ist aber, dass Pflanzenarten der gleichen Familie erst 
im dritten Jahr wieder auf der gleichen Fläche angebaut 
werden, damit sich Schaderreger nicht im Boden etablieren. 
Wer in der Kulturfolge noch den Nährstoffbedarf der Kulturen 
berücksichtigt und die Reihenfolge Gründüngung – Stark-
zehrer - Mittelzehrer und Schwachzehrer einhält, der nutzt 
die Bodenfruchtbarkeit optimal aus. Die Mischkultur hat ih-
ren Reiz in der optischen Erscheinung, insbesondere wenn 

blühende Pflanzen im Bestand sind. Hier sollten in direkter 
Nachbarschaft ebenfalls Pflanzenarten verschiedener Fami-
lien stehen. Bekannt ist das Beispiel von Möhre und Zwie-
bel, hier werden Schädlinge durch Geruch vertrieben. Auch 
interessant ist die Kombination von Kohl und Buschbohne. 
Hier ist der Vorteil der Windschutz für die Bohne durch den 
stärker wachsenden Kohl und umgekehrt die Stickstoffge-
winnung und -freisetzung durch die knöllchenbildende und 
damit stickstofffixierende Bohne.

Arbeitsplaner
-  Winterschnitt durchführen, Stockausschläge möglichst bo-
dennah entfernen.

-  Bäume auf Schäden und Rindenkrankheiten überprüfen, 
stark geschädigte oder kranke Bäume roden.

-  Geschädigte oder kranke Astpartien entfernen - Vorsicht: 
Die Krankheitserreger können mit dem Schnittwerkzeug 
übertragen werden - Schnittwerkzeuge desinfizieren!

-  Anbindung kontrollieren und, wenn nötig, entfernen oder 
erneuern.

- Mäuse mit Fallen bekämpfen.
-  Bodenproben für Standarduntersuchung nehmen und ein-
senden.

- Nistkästen kontrollieren und reinigen.
- Neu- oder Umpflanzung möglichst früh vornehmen.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Arbeiten im Februar
Umpfropfen von Obstbäumen
Kernobstbäume, die im April umgepfropft werden sollen, 
können Sie bereits jetzt auf das gewünschte Maß abwerfen 
- vorausgesetzt, dass keine starken Fröste mehr zu erwarten 
sind. Bei Steinobstbäumen wartet man bis unmittelbar vor 
dem Pfropftermin im Frühjahr.

Frostspanner an Obstbäumen bekämpfen
Denken Sie daran, die Leimringe an den Obstbäumen zur 
Bekämpfung des Frostspanners regelmäßig auf ihren richti-
gen Sitz zu überprüfen und sie bei Bedarf erneut mit Leim 
zu bestreichen. „Brücken“ wie Blätter oder Ähnliches sind zu 
entfernen. Aufhängen von Meisenkästen in der Obstanlage 
ist allerdings genauso effektiv und die Nachteile eines Leim-
rings – Schnabelverkleben bei Vögeln - sind nicht gegeben.
Baumanstrich
Wenn bisher noch nicht geschehen, erhalten die Stämme 
jüngerer Obstbäume bei frostfreiem Wetter einen Bio-Bau-
manstrich. Dieser Anstrich ist in der zweiten Winterhälfte 
besonders wichtig, weil die Sonne dann schon viel Kraft 
hat. Die weiße Farbe schützt die Rinde vor schroffen Tem-
peraturveränderungen (tagsüber starke Sonne, nachts starke 
Abkühlung) und damit vor der Entstehung von Frostplat-
ten beziehungsweise Spannungsrissen. Zudem lässt sich ein 
vorzeitiges Erwärmen des Holzes verhindern und somit ein 
zu frühes Austreiben der Knospen.
Spannungsunterschiede in der Rinde und Borke junger 
Obstbäume führen ungeschützt häufig zu Rissen. Hier kön-
nen schädigende Pilze leicht eindringen. Die Spannungen 
entstehen durch die starke Erwärmung des Stammes auf 
der Südseite während des Tages und der starken Abkühlung 
in den Nächten mit Temperaturen unterhalb der Frostgrenze. 
Sinnvoll ist hier das weiße Einstreichen der Stämme und 
dickeren Äste mit fertigen Produkten aus dem Handel oder 
mit Eigenmischungen wie Kalkbrühe.

Obstbaumschnitt
Verwenden Sie für den Obstbaumschnitt nur scharfe Schnitt-
werkzeuge, damit saubere Wunden entstehen. An der Qua-
lität einer Gartenschere sollte man nicht sparen, denn 
hochwertige Schneidwerkzeuge erleichtern die Arbeit und 
verbessern das Ergebnis.
Quelle: LOGL Gartenkalender
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Joachim Anderer 07243 / 69883



24 AMTSBLATT
Nummer 6

Donnerstag, 10. Februar 2022

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

D.I.B.-Honigschulung
Am Samstag- und Sonntagmorgen (12.02. und 13.02.2022) 
findet jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr der Theorieteil der 
D.I.B.-Honigschulung als Online-Seminar statt. Anmeldungen 
(auch von Nicht-Vereinsmitgliedern) sind noch möglich. Die 
Aufwandsentschädigung für die beiden Webinare beträgt 20 
Euro für Mitglieder des Bienenzüchtervereins Ettlingen und 
Albgau e.V. und 30 Euro für Nicht-Mitglieder. In den beiden 
Webinaren werden folgende Themen behandelt:
1. Entstehung von Honig
2. Gewinnung und Verarbeitung von Honig
3. Honig als Produkt
4. Hygiene
5. Rechtsvorschriften
6. Honigvermarktung
Anmeldungen sind unter hedwig@kohlers.eu, 
unter (07243) 69460 oder über unsere Homepage 
https://imker-ettlingen-albgau.de möglich.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Corona-Pandemie-immer noch keine Singstunde
Die Corona-Pandemie begleitet uns nun seit zwei Jahren 
und stellt unser gesamtes Leben auf den Kopf. So musten 
wir das Singen im Chor, Mitte November letzten Jahres, 
wieder einstellen.
Es gibt leider weiterhin schwerwiegende Gründe weshalb 
das gemeinsame Singen bis auf weiteres von den Locke-
rungen ausgenommen ist. Es ist weiterhin höchste Vorsicht 
geboten. Ihre Gesundheit ist uns wichtig.
Wir wünschen allen viel Gesundheit bis wir uns wieder zu 
den Chorproben treffen dürfen.
Der Vorstand

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Fasching für unsere „Kleinsten“

 
Lyra Fasching 
 Grafik: MV Lyra Reichenbach

Liebe Mitglieder,
auch Sie vermis-
sen dieses Jahr 
die Faschings-
zeit? 
Dann geht es 
Ihnen genauso 
wie uns.
Damit aber zu-
mindest unsere 
Kinder in dieser 
Zeit ein bisschen 
Faschingsstim-
mung Zuhause 
erleben können, 
haben wir uns 
da was Neues 
ausgedacht.
Sie sind Mitglied 
beim Musikverein 
Lyra Reichenbach und haben ein Kind/Kinder im Alter von 
3 bis 10 Jahren? Super! Dann schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage vorbei: www.mvlreichenbach.de
Bleiben Sie gesund!
Ihr Musikverein Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Sieg und Remis bei Testspielen
Die 1. Mannschaft des TSV absolvierte zwei Testspiele ge-
gen spielstarke Kreisligisten, wobei man zunächst gegen 
GU/Türk. SV Pforzheim 3:3 unentschieden spielte. In einer 
ausgeglichenen Partie traf Kevin Esswein doppelt, dazu kam 
ein Eigentor der Gäste. Gegen den FC Flehingen gab es 
einen verdienten 4:2–Erfolg, für den Marius Schäfer (2), Tim 
Kappler und Leon Osmanovic verantwortlich zeichneten.
Ihr nächstes Vorbereitungsspiel bestreitet die Kappler–Elf am 
kommenden Samstag um 13 Uhr zuhause gegen RW El-
chesheim.
Die 2. Mannschaft testete erstmals gegen den VSV Büchig, 
spielte 70 Minuten lang gut und führte nach Toren von San-
dro Becker, Erik Heck und Moritz Weber mit 3:0, doch in 
den letzten 20 Minuten kassierte man noch drei Gegentref-
fer, sodass das Spiel unnötigerweise 3:3 endete.
Die 2. Mannschaft spielt am Freitag bei Fortuna Kirchfeld 
und empfängt am Sonntag um 15 Uhr den FV Liedolsheim.
Auch die TSV–Junioren waren aktiv:
Die B–Junioren spielten gegen den SV Kuppenheim 1:1 und 
bezwangen die JSG Sinsheim/Rohrbach mit 6:1, die C 1 
gewann gegen den KSV mit 3:1, während die C 2 in Strau-
benhardt 4:4 unentschieden spielte. Die D 1 unterlag nach 
starker Leistung beim KSC mit 3:4.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 12.02.:
11.00 Uhr  TSV A – 1. SV Mörsch
11.00 Uhr  VfB Bretten – TSV C 1
13.00 Uhr  TSG Jockgrim/Rheinzabern – TSV D 1
15.30 Uhr  TSV B – JSG Eggenstein/Leopoldshafen 
Sonntag, 13.02.:
11.00 Uhr  TSV C 1 – SV Kuppenheim
11.00 Uhr  SV Kuppenheim 2 – TSV C 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Zwei Siege verbuchten unsere Mannschaften in ihren Test-
spielen am vergangenen Sonntag. Während unsere Zweite bei 
Wind und Wetter standesgemäß mit 1:0 gegen den VfR Itters-
bach gewann (Tor: Maxi Häfele), ging es bei unserer „Ersten“ 
deutlich turbulenter zu. In einem extrem torreichen Spiel wech-
selte die Führung zwischen dem FCB und Beiertheim mehr-
mals hin und her, mit dem längeren Atem für unsere Jungs. 
Für den 7:4-Endstand sorgten auf Seiten des FCB, der nicht 
in Bestbesetzung antreten konnte, Martin Frank (4), Raphael 
App, Nicolas Dorn und Claudius Beuthner mit ihren Treffern. 
Am kommenden Samstag bestreiten unsere beiden Teams be-
reits ihre nächsten Spiele in Nöttingen bzw. Conweiler.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet 
am Freitag, den 18. Februar 2022, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Albhöhe“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
 a) des Schriftführers
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Neuwahlen
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Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen ist der Zutritt 
zur Veranstaltung nur nach dem „2G-Prinzip“ (geimpft, gene-
sen) gestattet. Aufgrund der räumlichen Kapazität werden wir 
auch von zahlreichen Ehrungen an diesem Abend absehen 
und diese selbstverständlich zeitnah in einer separaten Ver-
anstaltung nachholen. Hierüber werden wir gesondert infor-
mieren und die zu ehrenden Mitglieder persönlich einladen.
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 
11. Februar 2022 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau 
(Bahnhofstr. 30, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Aufgrund der derzeitigen Pacht-Situation der Gaststätte, wird 
es nur ein sehr eingeschränktes Getränkeangebot in Ei-
genbewirtung geben. Speisen können wir Ihnen an diesem 
Abend leider nicht anbieten.
Die Vorstandschaft

Jugendversammlung
Zur kommenden Jugendversammlung, am Freitag, den 
11.02., laden wir alle interssierten Eltern und Trainer um 
19.00 Uhr ins Clubhaus des FC Busenbach ein. Aufgrund 
der derzeitegen Pachtsituation wird es nur ein eingeschränk-
tes Getränkeangebot geben. Bitte beachten Sie die tagesak-
tuelle Corona-Verordnung.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. und 2. Mannschaft:
Am vergangenen Samstag fanden auf dem TSV-Gelände zwei 
Blitzturniere statt. Teilnehmer waren der TSV Schöllbronn ll, 
die SpG Bad Herrenalb/Neusatz-Rotensol ll und unsere 2. 
Mannschaft. Im Anschluss standen sich von den selben 
Vereinen die 1. Mannschaften gegenüber. Hierbei kam es 
zu folgenden Ergebnissen. Gespielt wurde im Modus „jeder 
gegen jeden“ mit einer Spielzeit von 1 x 45 Minuten.

2. Mannschaften:
TSV Schöllbronn ll – SpG Herrenalb/N.-R. ll 5:0
TSV Etzenrot ll – TSV Schöllbronn ll    1:4
SpG Herrenalb/N.-R. ll – TSV ll      1:1

1. Mannschaften:
TSV Schöllbronn l – SpG Herrenalb/N.-R. l  1:2
TSV Etzenrot l – TSV Schöllbronn l     1:0
SpG Herrenalb/N.-R. l – TSV l      0:0

Am kommenden Samstag spielen beide TSV-Mannschaften 
weitere Vorbereitungsspiele. Die 2. Mannschaft empfängt um 
12:45 Uhr den B-Ligisten SVK Beiertheim ll. Im Anschluss 
um 15 Uhr spielt die 1. Mannschaft gegen den A-Ligisten 
SVK Beiertheim l, die sehr junge Beiertheimer Elf gehört zu 
den stärksten Mannschaften in der Kreisklasse A2.
Am kommenden Dienstag spielt die 1. Mannschaft dann 
gegen ein weiteres Team aus der Kreisklasse A2, den FV 
Ettlingenweier ll.

Frauen:
Die Frauen bestritten am gestrigen Mittwoch ihr erstes Vor-
bereitungsspiel gegen die SpG Pfaffenrot/Grünwettersbach 
(das urprüngliche erste Spiel gegen die SpVgg Ottenau letz-
te Woche fand leider nicht statt). Am Sonntag, Spielbeginn 
um 15 Uhr, empfängt man den FV Baden-Oos zu einem 
weiteren Test.

Info-Vereinsgaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am Freitag von 17 bis 
23 Uhr, am Samstag von 12 bis 20 Uhr, am Sonntag von 
10.30 bis 18 Uhr und am Dienstag von 19 bis 23 Uhr ge-
öffnet. Wir freuen uns, unter Einhaltung der 2G-Regeln auf 
Euren Besuch.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 20.02. - Die Bergdöfer von Karlsruhe
Abfahrt S-Bahn: 8.36 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.44 Uhr 
Albgaubad Ettlingen, 9.13 Uhr Bus 47 ab Karlsruhe Hbf. 

Regio- oder Seniorenkarte. Wanderstrecke: Durlach Zünd-
hütle – Grünwettersbach – Hohenwettersbach – Bergwald – 
Palmbach. Die Wegstrecke beträgt 11,5 km, Wanderzeit 3,5 
Std. An-/Abstieg: 320 m / 200 m. Die Führung hat Hart-
mut Stech.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 15 
in Reichenbach. Macht euch fit für die Skisaison mit Kon-
ditionstraining, Gymnastik, speziellen Übungen für Ski und 
Snowboard sowie Dehnübungen. Für SWV-Mitglieder kos-
tenfrei. Für Gäste 2,50 € Erwachsene, 1,00 € Kinder. Die 
Übungsabende vor den Faschingsferien finden immer mitt-
wochs von 19.15 Uhr bis 20.30 Uhr statt. Die nächsten 
Termine: 16. und 23.02. Bitte beachten Sie die aktuelle 
Corona-Verordnung. Digitalen Impfnachweis und Lichtbild-
ausweis mitbringen. Bitte mitbringen: Ein großes Tuch zum 
Abdecken der Turnmatten, und für spezielle Übungspro-
gramme: Theraband sowie Gymnastikrolle oder aufgerollte 
Isomatte oder dergleichen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Gemüse der Saison – Rosenkohl
Rosenkohl verträgt frostige Temperaturen besser als die 
kopfbildenden Kohlarten und ist daher das ideale Winter-
gemüse. Seine Knospen, „Röschen“ genannt, sind hellgrün 
oder violett und haben ein nussiges, leicht bitteres Aroma. 
Sie bestehen aus vielen kleinen, eng nebeneinander wach-
senden Blättern. Sie sehen aus wie kleine Kohlköpfe und 
wachsen spiralförmig um einen 60 bis 90 Zentimeter hohen 
Stängel. Da er von unten nach oben reift, erntet man zuerst 
die unteren Röschen und arbeitet sich dann nach oben. 
Dabei werden die etwa walnussgroßen Röschen vorsichtig 
abgepflückt – nicht die gesamte Pflanze wie etwa beim 
Grünkohl. Der genaue Zeitpunkt variiert von Sorte zu Sorte. 
So vertragen die einen nur wenig Frost, während die ande-
ren problemlos längere Frostphasen bis zu -15 Grad Celsius 
überstehen.
Sorten, die länger auf dem Feld stehen, entwickeln einen 
süßlicheren Geschmack, da die Pflanze bei niedrigen Tempe-
raturen Traubenzucker bildet und diesen in die für Rosenkohl 
typischen Zuckerstoffe umwandelt. Rosenkohl enthält noch 
mehr Vitamin C als Grünkohl. Zudem kann er unter anderem 
als Lieferant für B-Vitamine, Eisen, Magnesium, Folsäure, 
pflanzliches Eiweiß und Senföle dienen. Somit kann er das 
Immunsystem und das Nervensystem stärken, die Durchblu-
tung fördern und antibakteriell wirken. Frisch geernteter Ro-
senkohl muss nicht sofort gegessen werden. Ungewaschen 
und in ein nasses Tuch eingewickelt, halten sich die kleinen 
Rosen ein paar Tage im Kühlschrank. Wenn sie bei der La-
gerung oder in der Gefriertruhe ihre Farbe behalten sollen, 
blanchieren Köch*innen sie kurz in leicht gesalzenem Wasser.
Rosenkohl ist oft nicht sehr beliebt, da manche Sorten bit-
ter schmecken. Doch mittlerweile haben (Hobby-)Köch*innen 
viele kreative Rezepte entwickelt. So können Sie den Rosen-
kohl mit Honig bestreichen, mit Kümmel bestreuen und in 
einer Auflaufform im Ofen karamellisieren lassen. Mit Nudeln, 
Tofu und scharfen Gewürzen im Wok angebraten, passt er 
auch zu asiatischen Gerichten. Andere Rezeptideen sind 
Rosenkohl-Quiche, Nudeln mit Rosenkohlblättchen und Wal-
nüssen, Rosenkohl-Lasagne oder eine Rosenkohl-Pfanne mit 
verschiedenen Nüssen und leckeren Bratkartoffeln. Da er so 
viele Nährstoffe enthält, ist er auch als Zutat für gesunde 
Smoothies beliebt.
Quelle: Internet, BUND-Tipps

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, 
klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

Liveblues im Hirsch
Am kommenden Sonntag veranstalten die Kulturfreunde Alb-
gau ein weiteres Konzert im Etzenroter Hirsch.
Auf der Hirschbühne gastiert die NEW STURDY BLUES 
BAND, die sich aus bekannten Bluesmusikern aus der Re-
gion Pforzheim zusammensetzt. 
Einlass ist ab 17 Uhr, Konzertbeginn ca. 18.30 Uhr.
Für dieses Konzert gibt es noch Karten.
Anmeldungen bitte per Mail an kulturfreunde-albgau@web.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Nicolas Zippelius, MdB lädt ein -  
Telefonsprechstunde, Facebook und Instagram live
Nicolas Zippelius, der CDU-Bundestagsabgeordnete des 
Wahlkreises Karlsruhe-Land, wird am 10. Februar 2022 von 
18.00 bis 18.30 Uhr live auf Facebook sowie von 18.30 bis 
19.00 Uhr live auf Instagram sein.
Darüber hinaus bietet er eine Telefonsprechstunde an am 
11. Februar 2022 von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die mit Herrn Zippelius 
ins Gespräch kommen möchten, können sich gerne unter 
der Telefonnummer 07244 9464917 im angegebenen Zeit-
raum melden.
"Mir ist der persönliche Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern meines Wahlkreises sehr wichtig. So kann ich direkt 
die Anliegen vor Ort aufgreifen und in meine politische Ar-
beit einfließen lassen. Ich freue mich auf den Austausch mit 
Ihnen“, so Zippelius.

Christine Neumann-Martin MdL lädt ein  
zur telefonischen Bürgersprechstunde
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis zur 
nächsten Bürgersprechstunde ein.
Am Freitag, 11. Februar 2022, von 14:00 bis 15:30 Uhr.
wird die Landtagsabgeordnete unter der Telefonnummer 
07243 37 50 111 persönlich für Sie erreichbar sein.
Um Wartezeiten zu vermeiden wird um eine vorherige An-
meldung gebeten unter 07243 37 50 111 oder mdl@neu-
mann-martin.de
Nutzen Sie die Gelegenheit, die CDU-Abgeordneten zu sprechen!
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Neues Wahlkreisbüro unseres Bundestagsabgeordneten 
Parsa Marvi
Seit der Bundestagswahl betreut nun der neue Karlsruher 
Bundestagsabgeordnete Parsa Marvi die Wahlkreise Karls-
ruhe-Stadt und Karlsruhe-Land. Am vergangenen Montag 
berichtete er bereits bei einem gemeinsamen „virtuellen 
Stammtisch“ der SPD-Ortvereine Waldbronn, Karlsbad und 
Malsch von den umfangreichen Aufgaben und Themen der 
Regierung unter Olaf Scholz während der ersten Monate 
seit der Wahl.
Sein neues Wahlkreisbüro ist nun an den Start gegangen. 
Hier die Kontaktdaten:
Wahlkreisbüro Parsa Marvi, MdB

Pforzheimer Str. 21
76227 Karlsruhe
Tel. 0721 40241067
parsa.marvi.wk@bundestag.de
Sein Team teilt sich die Büroräume mit dem neuen SPD-
Europaabgeordneten René Repasi.
Zu einem späteren Zeitpunkt soll vor Ort zu einer offiziellen 
Büroeröffnung eingeladen werden.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Sonstiges

Virtueller Tag der offenen Tür am Eichendorff-Gymnasium
Bald steht für die jetzigen Viertklässler und ihre Familien die 
Entscheidung an, welche Schule die Kinder ab dem nächs-
ten Schuljahr besuchen wollen. Die Schulgemeinschaft des 
Eichendorff-Gymnasiums Ettlingen lädt alle Interessierten am 
Samstag, den 19. Februar 2022 ab 9:30 Uhr herzlich ein, sich 
einen guten Eindruck über das vielfältige Leben am EG zu 
verschaffen. 
Folgendes Programm erwartet Sie und euch online auf der 
Homepage der Schule (www.eichendorff-gymnasium.de):
 9.30 Uhr: Video: Vortrag der Schulleiterin Susanne Stephan
10.15 Uhr:  Live: Videokonferenz mit Schülerinnen und 

Schülern aus den Klassen 5/6 sowie ihren 
Lehrerinnen und Lehrern

10.30 Uhr: Video „Lehrer zeigen ihr Gesicht“
10.45 Uhr: Live: Videokonferenz mit der Schulleitung
11.15 Uhr:  Video: Schnupperstunde Französisch und  

weitere Aktivitäten auf der Kinderseite
11.45 Uhr: Live: Videokonferenz mit den (Sprachen-)Lehrern

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko / 
Guadalajara ist vom 14.04. bis 02.06.22, Peru/Arequipa vom 
07.05 bis 03.06.2022 und der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Denkt an 
die Umwelt

Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll, 
sondern zum Altpapier
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